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Br. Biufeppr Motta,

dev neue Bundesvat, ift am 29. Tegember 1871 in Virolo geboren, wo
fen Bater Pofthalter und Safthofbefier war 1nd wo der Sohn audy feine
Jugenbdzeit verbradhte. Nadbem ex
dag Gymunaftum in ABcona, dag Ly-
senm i greiburg befudyt Hatte, ftu-
prerte er bdie Redite in Freibury,
Minden und  Heidelberq, o er
1893 summa cum laude doftorierte.
L& Adbofat in Airolo niedergelaf-
fen, murde er 1895 in ben Grofen
Nat gemwahlt, 1899 in den National-
rat umd 1901 in die teffinifde Regie-
rung, obne indeffen diefe lehte Wah!
angunehmen. A3 Fiihrer bder fa-
tholifd-fonjervativen  Partei  de3
fantond Teffin mwufte er fidh durd
feine gemdhigte Politif die Ndhtung
aller Mitbitrger 3u ertverben. Der
neue Bunbdedrat beherviht alle drei
Ranbedipraden, ift ein  gewanbdter
und iwohlitberleqgender Redbner und
ein gefchicter Politifer. Wir trauen
thm au, baf er ald Bundedrat die
Hoffnung, die man auf fein Talent
und jeine Kraft jept, zu erfitllen und auf den Wegen der MaRiqung, der
Lerjohnlichfett und bder frudytbaven rbeit feine fatholijdhen Vorginger
Zemp und Schobinger 3u erveidhen oder 3u fibertreffen intffe. Moge feine
fajt cinftimmig erfolgte Wahl aud) dazu bdienen, die Banbde, welde den
Leffin mit der itbrigen Gidgenoffenidaft verbinden, nod) enger u Eniipfen!

[ S——

Bitdyer [dyaun,

JULF HDuggenberger. Dad Chenbhvdh. Geidhiditen von VBanern
und ibrem Anhang. 1912, BVerlag bon Huber & Co., Frauenfeld.

Die JInnigleit, mit welder Huggenberger den Sdmwdden und Starfen feiner
Bauern nadygeht und ihre Freuden und Leiden teilt, erfennen wir ausd der Sorgfalt
der Beidnung iie aud ber Gewiffenhaftigleit der gangen Darftellung und dem LS
ligen Mangel an theatralifder Aufbaujdung. RNod) nie uvor fourde bie Rlein-
bauernmelt fo {dhlicht und natiixlidh und ohne alle Nebenabjidhten dargejtellt, wie Gier.
Cine gemwifie fiihle, oft Humorijtijdhe Betradhtungdweije laft die Blutvdrme bdesd
€rlebniffes nur um o mirffamer und erqreifenber an  entideidenden Stellen Ber-
borbredien. RQauten Ronfliften geht Huggenberger aeflifientlid) ausd dem Weg. Die
Tragodien fpielen fich bei ihm in der Stille der Seele ab. Die reinjte Freubde Haben
ung beim Lefen ,Der Ader am Herrentweg” und ,LReter Wenfs Heimjudung” bin-
terlajfen. Bor Wieberholung der Motive muy Puggenberger jid) Hitten.

Gedidhte vou Gottfried Bobuenbluft. BVerlag von Huber & Co.,
Jrauenfeld. Preizd 5 Fr. Die dufere Form bdiefer Verfe ift im gangen tadellog,
enn aud) ftiliftijhe Gequdltheiten nidt felten findb (,griine Crdenlieder” 2.} 5
bie innere Form bdagegen ift unflar und entbehrt der bildhaften Fejtigleit, Jodai
ber Lefer feine beftimmten unbd tiefen Gindriide beformmt. Wir Haben den gamgen
Band gelefen und nadher das ®efithl gehabt, algd Hatten twir ein Haufden trncﬁene.n '
Ganbez aufgegriffen, ber uns tiedber ausd bden Fingern vann. Gedbanfenpoefie in
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allen Ghren! Allein die Gedanfen miljfjen ausggejtaliet jein, wenn jie poetijch
virfen jollen. — Cin gemiffes Talent ift bem Berfafjer gleidyvobhl nidgt abzufpre-
dien.  Jjt er nod) jung, {o hat er Beit, €3 zu entmideln.

@Lattfelden und Gottiried Kellerd Griiner Heinvid. Vou
Dr. Frib Qungifer. Mit 3 Bleiftiftzeidhnungen Gottjried RKellers, 3 fatfinui-
Eielé:t'en Briefen und 6 Anjidhten aud Glattfelben. Biirid) 1911, BVerlag bon Rafder
& Gie. :

@ine gemijlenhafte und jdhon jtilijierte Unterjudung, die aujs neue zeigt, Dag
pie Ortlidhfeiten, Perjonalien, Erlebniffe und Stimmungen im Grimen Heinrid
beileibe nicht ald bloge Vejdireibung der Wirflidhfeit aufgefaht merden diirfen, daj
bie tiefe Wirfung des Romans vielmehr audidlieplid) dbas Lerdignjt jreier Dich-
terifder Geftaltung ijt. Nidt darauf fommt e an, waj ein Didhter jchaut uud
eclebt, fonbern mwie er ed jdaut und erlebt.

Gefdidhtiifhed, Sagerm und Legenden and UMri. Vou Tr. Kar!
Gisler, Altori. 1911, Buddrudervei Altorf. Hier lernmen mwir die Cigenart Ddes
Urner BVolfes, wie jie fid) in Sitten und Gebrdudjen, bet der Arbeit wie im Spiel,
bei Tang und Sdabernac, in Sage und Legende fpiegelt, an einex Vienge bon
Eingelperfonen fennen, deren Leben und Tveiben ung durd) die humorvolle UAnetbote
oder die gejdhichtliche Aufzeidhnung iiberliefert mwurde. Die Liebe ded Lerfaifersd
au jeinem Bolfe hHat thm Ddie Feder in die Hanbd gedriidt.

Srrende. Novellen von Lija Wenger. Frauenfeld, BVerlag von Huber
& Go., 1912, Preiz 6 JFr. Die erjte Erziblung, ,Daz finfte Rad”, mag fitx bie
8 @efchidhten Degeichnend fein. CEine Fraw, die von threm Manne trob ibrer Tidytia-
feit nicht ald jolde gefchast und Debanbelt wurbde, verldpt ihn, naddem all ibre
Qinder verjorgt find, fehrt aber, ald er frant und elend ijt und duvdy Cinfehr bei
fid felbit jein linvedt einfiebt, wieber au ibhm gurid. Die Darjtellung it fraftig,
fadlich und anjhaulich, jo dafy jeder Lefer auper dem Genui nod feine niiiliden
Qehren aus dem Budpe ziehen Wwird; denm Jrrende jind wir alle.

Xanpeter VBrnnd& Wbentener in Den Teffiner und Graubimbduer
Pergen. CErzablt von Otto Zoller. 2068 Seiten. it vier Tonbildbern von .
Trieh. Riirid), Verlag: Avt. Injtitut Orell Fiigli. Preid 4 Fr., ML 3.50.

Diefe Eraafhlung fithrt ung marmbliitige Déenjdpen bor, in beren Sdyicfal
ver Dblindbe Jufall, bie Hodygebirgsnatur und menfhliche Leidenjdaft bald tragifd,
bald perjdhuend eingreifen. Sie beruht durdhivegsd auf Tatjaden, geridyflichen und
Bijtorifdhen Atten, wie 3. B. der Veltlinermord 1620, der Kampf gegen die Mafia, bie
Bereitelung anardijtifder Anjdlage unbd dergleidgen. Das Gange ipird gujamnten=
gehalten durd) eine Qette von Creignifjen, die und bdie Jugendzeit und bad Heramn=
reifen eined begabten Sobnesd der Berge {childern und mit einem Herzendbund ab-
flieken. lUnvermerft gewinnt der Lefer Cinblid in Hodit eigenartige vedhtd- unbd
fulturgejdhichtliche Berhaltniije.

Gurieo Carvufo und dad Rroblem der Stimmbildbung. Mit Carufos Bilb-
nia. BVon Dr. X. . Wagenmann, Berlin-Gteglib (zurzett Wiinchen). Verlag von
Sohanned Raede, Altenburg (Sa.-Alt). Preiz Wi 2.—.

®r. Wagenmann teift nad), daf; Carujos Stimme bdie gurgeit eingige Penjden=
ftimme ijt, die bei ihrer Tatigfeit die Maturgefese in pollendeter Weife wabrt. Diejer
Nadyveid bringt dbaz FHir die Gefangsdivelt und den Laien epochemachende Refultat,
pak eine Stimmfunftion, wie fie Carujo befibt, evgiehbar ijt.

Redaktion: Dr. Ad. Udgtlin in Ziirich U, Asylstrasse 70. (Beitriige nur an bieje Adrefie!)
PO Muverlangt singefandten Seitvigen muf das Ritdiports beigelegt werdon -

Druck und Expedition von Miiller, Werder & Eie., Schipfe 33, Zilrih L

Sufertiondpreife
fiir fdweiz. Angeigen: U1 Seite Fr. 72.—, 2 &. Fr. 36.—, 13 ©. Fr. 24—, /1 &.
Xr. 18.—, Vs ©. Fr. 9.—, Y16 ©. Fr. 4.50;
fiir Yngeigen ausldand. Uriprungs: s Seite MWt 72.—, 124 S. ME.36.—, /4©. Mt 24—,
14 &, ML, 18.—, /s ©. ME. 9.—, /16 ©. WME. 4.50. :

Alecinige Unzeigenannahme: Annoncen-Crpedition Rubdo!lf Moffe, Blirid), Bajel,
Bern, ©t. Gallen, Qugern, Sdhaffhaufen, BVerlin, Breslan, Dresben, Frantfurt a. K.,
Hamburg, Roln a. Rh., Leipgig, Magbeburg, MWiinden, Stuttgart, Wien.




	Bücherschau

